
Das Furttal, ganz in der Nähe 
von Zürich, wird zur Pilot
region für die Mobilität von 
morgen: Hier setzen das 
Swiss Transit Lab, die Kantone 
Zürich und Aargau sowie die 
SBB selbstfahrende Fahr
zeuge pilotweise ein. Mit 
iamo wollen die Projekt
partner herausfinden, wie 
selbstfahrende Fahrzeuge 
den öffentlichen Verkehr 
künftig sinnvoll weiterent
wickeln können. 

Zürcher Klima- und Mobilitätstagung  
30. Juni 2026
Best-Practice-Beispiele

Die Zürcher Klima- und Mobilitätstagung wird organisiert vom  
Amt für Mobilität (AFM) und dem Amt für Abfall, Wasser, Energie 
und Luft (AWEL) des Kantons Zürich in Kooperation mit der  
Internationalen Bodensee-Konferenz.

PROJEKTBETEILIGTE
	– Swiss Transit Lab, Projektträger
	– Kanton Zürich, Projektpartner (Förder
beitrag CHF 3,8 Mio.)

	– Kanton Aargau, Projektpartner 
(Förderbeitrag CHF 1,9 Mio.)

	– SBB, Projektpartner (Förderbeitrag  
von je CHF 1 Mio. pro Jahr über maximal 
fünf Jahre)

	– AXA Stiftung für Prävention, 
Forschungspartner

	– zhaw, Forschungspartner
	– KIT, Forschungspartner
	– WeRide, Automatisierungstechnologie
	– ioki, App
	– AWS, Digitales
	– UMB, Digitales 
	– Eurobus, Betrieb
	– VBG, Betrieb

LESSONS LEARNED
	– Nicht Akzeptanz ist das Problem, son-
dern Vorhersehbarkeit: Die Bevölkerung 
ist offen; Reibung entsteht, wo defensives 
Fahrverhalten vom menschlichen Muster 
abweicht. 

	– Erprobte Technologie ist nicht 1:1 
übertragbar: Eine international bewährte 
AD-Software braucht in jeder neuen 
Region projektspezifische Anpassungen.

	– «Tech ready» heisst nicht «rollout 
­ready»: Die Technik fährt zuverlässig – die 
Hürde ist der fehlende Gesamtprozess 
für den Rollout (Standards, Zulassung, 
Nachweise, IT).

	– Aus dem Fahrzeugprojekt wurde ein 
IT-Projekt: Der Kern ist die IT-Infrastruktur 
und Datensouveränität – der ÖV wird zum 
Daten- und Plattformbetreiber. 

AUSFÜHRLICHE  
PROJEKTBESCHREIBUNG
Als Pilotregion haben sich die Projektpartner 
für das Furttal entschieden. Es eignet sich 
aufgrund seiner Siedlungsstruktur, seiner 
Grösse und seines bestehenden ÖV-Netzes 
mit einer zentralen S-Bahn-Linie optimal 
für das Vorhaben. 
Der Pilotbetrieb startet in Otelfingen, 
Boppelsen, Hüttikon und Dänikon. Fahrgäste 
können das On-Demand-Angebot ab dem 
öffentlichen Betriebsstart per iamo-App 
buchen. Das Angebot wird zu Beginn pro 
Tag einige Stunden verfügbar sein. Die Kos-
ten für eine Fahrt werden sich am Preis
niveau des ÖV sowie an vergleichbaren On-
Demand-Angeboten orientieren.
Das Testgebiet soll schrittweise auf die Zür-
cher Gemeinden Buchs, Dällikon, Regens-
dorf sowie die Aargauer Gemeinden Würen-
los und Killwangen erweitert werden.
Eingesetzt werden Personenwagen von 
Nissan (Ariya elektro), ausgestattet mit der 
Technologie zum automatisierten Fahren  
von WeRide. Zu einem späteren Zeitpunkt 
soll die Pilotflotte mit Kleinbussen erweitert 
werden. 
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WEBSITE ZUM PROJEKT
www.iamo.swiss
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